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G0 e den 24ten Mg e

" gebatenen jabclichen groffen
Berfammlung der €. 8F. Gefellehaft
fint dibex Die uf 1769. ausacidhrichene

8 o WWN“: wie folget din  SifEL

H \BEESE. P

g m) :

it es nothig den (Betreidbau und:d n.(Hras:
bau auf dem nehmlichen Stk Lanoves abzu.

¥ & e

soechieln; und wie mufi dabey nach ver Liae
tue und der Sage des Dodens verfabren wees
Oen 7 find fechs Wettfchriften eingelangt, dacruge
ter fich oven befinden , mit den Wablfpruchens
N°. 1. Jamque foffor. preflo &c.:  N° -2. Sig
quoque mutatis &c. N°. 3. Haud ibi flava Ces
ves &c. Deven mit Lobiff qedacht worden; da abet
Leine devfelben die Preisfrage Hintanglicy und volls
fhindig genug Geantwortet, um ded Preifes wire
dig evflavt su worden, fo ift evfennt worden , diefe

Srage nodymalen auf 1771. ausgufcseiben.




Nudy ber die von Hrn. Frepherrt von Bes
toldinaen audgefdhricbene Frage : elches it
die tuchticite und nggblf'eilﬁgéubereitung oes
verfchiedenen Diebotmas in Abficht auf die
Verfchicdenbeit der Dflanzen und des sErds
vichs 7 find swey aber gleichfalls unvergnialiche
Avhandlungen eingelanqt , . weldhes die Befells
fchaft bewonen bat diefe Feage chenfalls fue 1771,
- Yoieder ausgufchreiben, ;o |

 “aeber die Frage, weldje die Hohe Den
nev. Cammer dev S SdFon. Befells
{haft gutigh aussufdhreiben aufgetragen Hats
Wie, nehmlich, diein diefen Landen fich bee
findlichen TDalowaffer und Shiffe, infons
derbheit die Aar, zum fuglichiten in ihrens
Schranten -gehalten, die an denfelben lies
ttende @Griter vor Schaden und Vevivtiftume
gen_auf die ficherfte und weniaft Foftbarite
¥eife gefichert , auf welche U t, und von
welchen Niaterialien, die dasu erfors
derlichen Damme oder Schwellinen muiffen
ecvichtet ) " um 1ie folche nachaehends am
leichteften Ennen echalten werden ? find finf
Wettfchriften cingelangt, die Hochgedach tey

Cammer jur Beurtheilung werden vorgelegt,
i Dero Audfpeudy  feiner Ieit Hentlicy
befanut gemacht werden,
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 Qhdmien haben exbalten s
Yuf die fehongten und arofiten Dfanschulen von

. weiffers Yiaulbeerbaumen.
$r, Pavvee Maroger gt Bivis 11600 Stamme,
150 L. v, Prof. Reverdil uno Hr. Hauptn,
dela Flechere i Neig 10000 Bt. 100 L.
©  $r. Benjamin Gaulis Coffonay 7310
gy G oE s 9

Anf die honften Dansungent nabe an den Stade
- ten ), unter oent BedING dafi wenigftens die
 Halfte dev Baume gepfropft feyen

 $r. Abraham Reynier ju Bivig 1704 &t. 500 L.
~ $r. Prof. Reverdit unid Hr. Hauptnt. ide 1a

. Fléchere vori Neis 1600 Gt. 300 L. -
P. Carté Chirurgus gt Chatelard' 565 G-
-200 L. 9r. Rathshery Tavel gu Pettevo
lingen 1198 &t. 100 L. Diefe Bflanguny

E's .

. -enthalt gwav eine grofiere Ansabl von Baws

+* " niengls die Drite; allein ¢8 befinden i 5t
* pue 126 gepfropfte davunter.  Da fie aba:

alle gepfropft voaven , allein vom Hagel ben
 (chiviat worden, fo Hat die Befellfchaft
© nicht fiiv billig erachtet) Diefe Bilanzung , 0ea
~ gen Diefem unverfehenen tinglufe; von denw
Anforudh auf cine Pramie diefer Elaffe auds

<o aufdliefen,

Huf vie @onfen Diansungen auf den Dosferny
- deven fede auft wenidfte aus 50 YITaulbeer:
s baument bejiehen foll.
$t. Benjamin Gaulis ju Coffonay 571 St 20k,
- Hr.Pfavver Maroger i Bivig 465 &t. 201,
L 8% = - 0
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‘}rau Qﬂtmb Cottier .41 Noville §27 &t.
“G.  Monnete gu Chatelard “167 &t,
iies 2QL. Hr. Benner Panchaud g4 Vuflens 130
Bt 20 L. A.S. Ruchet ju Bex 324 Gt.
aa L. .{)1:* Veillon Med. Dr. ju Bex 100
et 20 s Lleut;en ‘Abr. Ruchet gu Bex
o v 55t 20 L [ Chollet gu Milden 256
SOt 20L. Hr. _Chatriere gn Penthaz 124
Gt 20 L. $v. Juge Cuenod i, Corﬁer
89 &t 20 L. $Hr. Major Cueriod qzét
weldher fidy nBer ‘Der Pramie bedantt, © Hi
‘.-Ratf)g[)err Grang’er dela Tour §3 &t.'20 L.
.@r' Curial Curchod §9 &t. 20 L. Mitr.
- Fuzier per ®artner su Bivis go'St. 20 L.
G Ruchet ju -Villeneuve 64 &f. 20 L.
TN Gantcm Secret gu Cha.rdonne 52 6t
zcaL 2

?qu bte groﬁte 2[n5abl vort Dfunbm f?lﬁft
-— gesogenen Slachfes _
'_‘fmmd) {%gqiman 0, Gumtémalb 180 1B, % ‘Dut.
@r@@txmrab 6d)abm b. %teébad; ] 35 :tﬁ
4 Du

Iluf' bxe ﬁecblerfunﬁ oy
itlrid) .@emmger in Bern 3 Dl Wlvich Kanel
m %cm 2 ‘.But - Safob .ﬁnrfd)ﬁmn I SDuf

£ 2uf ie beﬁ?en Kergen.
%mu ‘.Brcbtgrantm Dadis von @rlenﬁad) 3 fDuh :-

M Sie LEntbed’uﬁg Uund aacbabmuﬂg Etﬁeﬁ
: aufzi t der Seivenftoffen aebilveten
| Ceinmband 6 DUk

Sﬁ md)ts etrgeraugd, - s

e j aj

o Auf
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Uuf die bejte Probevon gei’d)meszgem
- sEifen 12 Dulaten -

mtfh: S.’Bait[ver, 6d)laﬂ'e1 und Burger in EBewe

~ Preis - Aufgabe

fm: Dag Sahr 1 w7 6y

 Von dem degentodtticen uftande, den
Wiangeln wmd oer Levbefjerung der Derds
o Qllpen Oefonomie, und der ihr anbane
denden Sennevey, in den verfchicdenen Ge:
genden d¢s Rantons ? Der SBms ift eine
goidene Denfmilnge von 20 Dutaten, : ‘

‘prdmten fiir bas ,_sabr 17 7 o.

No. 1. Ged)é %ramnn eine von 5, cine von
4 eine von 3, cine vou 2, eine von I
. Dufaten und eine von 40 63 auf die (rofite
. AUnzabl von Dﬁmben {elbft gezodes
s men Slachfes.
No. 2. Eine Pramie von 3 fﬂufatm auf die bes
- fren, denen Lothringer: uud Lyoner- 3u.
- nachitEommenden Unfchlittberzen. Defe
-~ Pramie wird audh auf die gwep nachffols
 gende Sabre fortgefest.
No. 3. Gine Bramie von 4 Dufaten  auf die
~ Entdetung {owobl als Devarbeiting
~ Ocv beften feuebaltigen $Erdart in dem
_ RBanton, - €5 muffen Proben von dev vee
- henund verarﬁetteten @rbe eingefondt werden.
No. 4. Gine Pramic von s Dufaten , auf die
'Wb_{f'ﬂ,_ Anzabl o duech Hevausnel)
TNy mung_




No.

— ) 10 (

rmmg UNd Derfesung oer Bruttiychen
eraielten ymben.

5. Gine Pramie von s Dufaten auf die
sErhaltung oer arofiten Unzabl Bienen,
(Imben) von dem Winter 177@. bis AUn
f’angﬁ Yievzen 1771, -

~ No. 6. Gine Primie von 6 Dufaten auf die

grofte Yiende felbft gesodener Iolle.
. 7. Eine Pramie von 1. Dufaten quf ein 15,

. o¢es fchonften YDollengefpingtes.  Die

Proben werden aber blog von folchen Berfoa
fien angenommen werden, die durch gehos
vige Atteftata beweifen Eonnen , af fie mit
per Wollenfpinneren entweder ganglich oder

 dodh groftemt)etlé ihren untev[}alt 4u gewins

fen {uchen,

No 8. Eine %zamie Yo 10 fbutaten ctuf’ die SPy

findung eines Pflugs , der fo eingevichy
tet ware, dafy man vermittelit demfels
ben mit 3wey Ochfen eineJuchart fehroer
Land von 31250Schuen, in einemTaty

4 Dis s Foll tief, gemachlich und mwohl
| pﬂugen Eonnte.  Die Gefelljchaft verlangt

aber ein sureichended Atteltatum, wie a6

~ man diefen Pilug nach gemeldten Bedingen ,

~ etvoelche Tage Dinter einander habe arbeiter
~qgefeen , und diefer Bericht muﬁ vor End
- Diefes Jahus cingefendet werden,

No 9. @ine %ramte von 3 i')ufatén'auf’ bte‘

SEntdefung eines neuen und brauchbas
vent Tunbenmoofes innert dem Bezivfe
non 2 Stunden uim Diefige 6ez“" o




Na

10, Gine Pramie von 6 Dulaten, demjenis
qen, der aufs wenigfte s Rlafter Heu

 bis zum Leuiabr in einem Seuitappel

No.

verabren wird, fo wie {ie in Eugel

- - land gebrduchlich {ind, da 3u ihrer L
-~ richtung fait Fein Hols debraticht wivd,
Cund das en:obbach auf dem Heu felbft

lieet.
11, Gine Pramie tson 4 i‘vufaten, fiie. Dens

© jenigen; dev nach englifcher vt einen

- Plaz bereiten 1wird, m die Bornaam

bengubewabren, obne ein anderes e

- baude als ein Dach von Stroh, und

oie Pfable, auf welchen das Dach rur

~bet und auf oder unterwdrts gelaffen
~ werden Fann.. €8 mifen aber wenige

~ ftens 200 Garben darinn bermabrt wers

den fonnen, -

b&efe o Pramien erden el ju End des Fahre

1‘771, sugefprochen, und die 3eugfame 0i3
dabin angenommen verden,

Da ¢s der Plas biee nicht evlaubt, Ddiefe Staps

peln yweittaufiger su Befhreiben; (o wird
eine Vefdyreibung nebft einem Abrif Dderfele

- Den, fo wie man fie in Engelland verfortis

. get, Defonders. burd) ben @mt befmmt qes
St mad)t mevhen, ;

P 111 1"7 -

meﬁﬂ ber nod) bid auf swenFabr fnrtgefeaten Puas

Y L
G

mie auf die Unf ci)littferéen 0. 2, find
ﬁmwc@ auégefd)mgbgnq Soshin ol N
(0.8 Iq‘
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No. 1. Eine Bramie voir 20 Dulate , -demjes
~ nigen Gerber, der 3dIf wabefchafte
Kubbaute ohine Ralf gegerbet, dieduvch
die. Renner fur die bejten 3u Solleder
werden  gefchazt werden.  Die Beurs
theilung Devfelben foll in Dey ‘Dtarnmmeﬁ
1771, gefci)e[)en, Dagu ift aber nidht notbug
mebr alg eine Haut, dafern duvch [tebonge
Atteltata befcf)ezmget WiLd, daf die brigen
\ in der Qualitat dem Probffute gleich Lommen.
No. 2. Eine Pramic von 3 Dufaten, auf den
verhaltnismagiaen quofiten Ubtrag von
. Dand_ def ammleter Rleefaamen ) of
_ einer balben Suchart.
No. 3. Gine Pramie von 3 EDufaten 7 untev
?Ieztd)en Bebmgen fuv die SE{' pat:cette'
aa

nscige der Dramten , Yoelche s bem Ucbem:eff
oes (Bewinns der 1766, gegogenen Lots
tevie i Aufmunternng  dey Dﬂan.
aung weiffer ﬂ‘au(beenbaume
unb e3 Seidenbaties o
bem Ranton lSem Bea .
 ftimmt find.

No. 1. Bmo ;‘Sramten, eine vot 150 L. nd eine
von 5o. den gwo Dflanafchulen von' weif
fen wlaalbeecbaumen, fo Anfangs Novem-
bris 1772, die { ct)onﬁen unb gréﬁten mer- ‘
- Den erfunbm weeden.:

No. 2. Cine ﬁsramxe o 100 L. fiiv btefd)on-

ﬁe und groﬁte neu«ngelegte Dﬂangt;r;%
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bon Maunlbeerbiumen.  Diefe Bramie fof
aber exff im NoVember 1774 3u[1efmnt
. werden,

Bon Diefen Bramien find diefeniqen ale andgefhlofe

fen, Die bereits von UL GB. H5H. Bors
- fduffe sn Unlegung dev Pflangen , over im
vergangenen Jahr Bramien evhatten Haben,
3. Cine Vramie von 15 newen Louisd’ors,
- dem . oder denjeniden , duvch deren qes
- meinfehaftliche Vevanftaltung eine der
By ztehumg der Seidemvtivimer und der
- Setvenfpinnerey exfabriie Samilie aug
- Sranfreich oder Diemont befdheidven ,

. und ey Jaby t)mtetfen*eanbev in oex

Dogtey Divis gei)alten i,

EDte eine Halfte diefer Pramie wird dag erfle, und

Die andere Halfte das sivente Sabhr ded Nufe

"‘-“--—;entt)alts obgemeldter @ausbaltung Denfentigens

_ausbesablt yoerden, dieim November 1772,

' -i;:-i-"--_;;._:but‘d) ein von dem Magificat des Ovts ande -
. gefertigtes Jeuafame beweifen tonnen, baf

fie obtgen %ebmgen em @emtgeu geletﬂetf‘: o

L . haben,
N:Qj.:;

'msd’ors ﬁm

4. @me,%vémte von Is' neueni

. eine gleiche ifmud)tung unter eben deis

| ¢ felben 23edingen 1wie I\o 3 m bev DOQ‘

e te ﬁeuq
No, .

5. Jebn %ranﬁeﬁ,jebe mm Is L einer

v foldyen niedergelafenen Familie in der Bogs -

4 ben Bivis fue jede Devfon . bis auf die

Unzabl von zebn, auszzablen, die fie

o mabwnb oen g,wey Jabven ibres Aup

entbalts
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| enthalts , aetreulich in alfem ) Toas A

No,

No.

$Erziehung ocr Wiemer und der Seis
ven{pinnerey 3u wifjen nothig it , wird
untervichtet baben , und deffen ein von dem
Magifivat des Ovtd und pwey Lunfiverftan
bigen Perfonen - untevseichueted Atteftatum |
wird aufiveifen Connen. e = |
6. Rehn (oldhe Vramien, jede von 15 L. 30
Gunften einer foldhen Semilie in dep
Dogatey LYieus unter gleichen Bedingen
wie No. §. ' e

7. Rebw Pramien , fede von 15 L. 3u Gune
ften einev-fremden Jamilie in der Vog- |
tey Divis, fur jede Perfon, bis auf
10, Ofe aus einer SEntfernung von 4 |
Stunden und mebe dabin Eonumen , um |

{id) wie oben gefaat, wmtertichten gulafe
fen, davon gleichfalls ein gultiges Atteltacum

_ wuf fonnen vorgewiefen werden.

No.

- ten laffen.
No.

- Dogtey Fieiis,

. 8. Jebn Pramien, jede von 15 L. imter |

gleichen Bedingen wie No. 7. in dev |
Dogtey Lyets, S =
9. 3chn Pramien , jede vou 20 L. jeder |
Perfon bis auf ro, die, wie No. 7. a&r
faat worden , {ich von dex fremden Samir
lien in dcr Vogtey Divis, in allem wad
oen Sedenbau betrift , wird untevvichy
10. Rehn Pramien , jede vou 20 L. umter
dleichen Xedingen wie No. 9. in der

<

R
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No. 1T, ‘mevﬁtg Redmien, fede vont 3 L. file

N. 1

No. 14, @me itramte non 180 L fm: ben, bec‘

eben {o viele Denfonen oes. Rantons,

 oie in dem Derlauf des Jabrs 1771, und

1772. 1 bis 4 1B. Seide von felbit ge
goanen Seidenorivmern werben baben
{ pmnen laffen.

Finf und jyoansia SBramten 1ebe von §-
_ L. denjeniden, die wie oben von 4 bis
10 1B, Seide {pinnen laffen. —

No. 13. 3wansiq Pramien, jede von 6 L oens
‘ 1emaen ,.Ote wie oben von o bis 1§

! 1B. gefponnene Seide anfwczfen wers
en £ oy

die grofite Yliende Getbe, ote aber 1§ 15,

1beviteigen mu wwb baben { pmnen
laﬂ'en. : e

@te aonge eumme bev Dmmwn Belauft fich

Conf 2295 L.

NB. tbfeiemgen ,  die an oﬁigen 4 lesten
Dedamien Theil haben wollen , miflen suveriafis

g¢ Jengfame cinfenden, vaf die defponnene

Seive von den , von ibnen felbft ersogenen

Genbenwurmec ; exbalten worden fey.

"“})ttiﬁs
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- Pueis - Aufgabe
o file e Sabe 17m.

 YDelches find die in unferm Sandewild
wadbfenden Sarberfrauter, und wie Fons |

nen fic in Oen Sdarbeveyen debraucht wers
den ? Man -verlangt aber ; daf die Rachrichtens |
nicht: Blog aus Budjern gufammengegogen , fons |

dern entweders auf eigne Eefahrungen , oder anf
- Lerfudyein Fabrifen gegrunvet fepen,  Der Preid
ift cine goldene Dentminge von 20 Dufaten.

NB. Die Wettfchuiften md  Wettproben mifen |
~ por dem Ende bed Jahrs an Hrn. Dottor |
© - @uibolet; Setrétar der Geftllfidaft, eingeqes
. Pen werden, @8 exflact auch) die Gefells
fchaft, Daf fie alle Wettfchriften, Die von
ibren Berfaffetn untevyeichnet , oder fonft nicht
genau genutg verdefet ; dedgleichen alle unvolls
ftandige , ober pon unbenannten Perfonen ges
o flelite Beugfume, oder gav vevfpdthete Wetts
© 7 proben , fowohl ju Preifen alg Pramien ; veve
MR

1. Bow

S



	In der den 24ten März gehaltenen jährlichen grossen Versammlung der L. ök. Gesellschaft sind über die auf 1769 ausgeschriebene Preise und Prämien zuerkennt worden, wie folget

